Jenseits der Perlenkette

Zum Buch
Kühdorf. Eichstruth. Scheiditz. Asbach-Sickenberg. Thüringenhausen. Kleinbockedra. Meusebach. Burgk. Gerstengrund. Quaschwitz. Jenseits der Perlenkette – Weimar, Erfurt, Gera – liegen sie, die kleinsten eigenständigen Gemeinden Thüringens.
10 Dörfer. 4 Jahreszeiten. 2 Reisende.
Die Filmemacherin Yvonne Andrä und der Autor Stefan Petermann haben sich ein Jahr Zeit genommen für eine Reise durch Thüringen. Standen in den Vorgärten und Wohnzimmern der Dorfbewohner. Liefen die einzige Straße des Ortes hoch und runter. Waren bei Feuerwehrfesten dabei. Wanderten über die Weiden. Hörten zu, notierten und fotografierten. Und staunten, welch Vielfalt im Kleinen liegt und wie unterschiedlich die besuchten Gemeinschaften sein können.
Entstanden sind Porträts der letzten Kleinstgemeinden Thüringens. Alle Orte eint, dass sie (noch!) selbstverwaltet sind und weniger als hundert Bewohner haben. Im Mittelpunkt stehen die Leben der Menschen und Themen wie Tradition, Landflucht, Natur, DDR-Geschichte, aber auch die Frage: Was heißt es, heute auf dem Land zu wohnen? Yvonne Andrä und Stefan Petermann fanden und beschreiben dabei weder ein Landlustidyll noch eine Provinzhölle. Sie schauen ganz genau hin und zeichnen, oft mit einem Augenzwinkern und immer sehr einfühlsam, Bilder der letzten noch selbstverwalteten kleinen Gemeinden.
Ihre Reisen dokumentierten sie in einem Blog (www.jenseits-der-perlenkette.de). Dort finden sich noch mehr Fotos und Texte zu den einzelnen Orten.
· Kühdorf
· Eichstruth
· Scheiditz
· Asbach-Sickenberg
· Thüringenhausen
· Kleinbockedra
· Meusebach
· Burgk
· Gerstengrund
· Quaschwitz

Das Projekt wurde gefördert durch die Kulturstiftung des Freistaats Thüringen 
und die Thüringer Staatskanzlei.


Über die Autoren
Yvonne Andrä wuchs in Weimar auf, flüchtete 1989 in die Bundesrepublik und studierte Medienkultur an der Bauhaus Universität Weimar. Nach dem Studium arbeitete sie zunächst als Journalistin, anschließend als Autorin, Dokumentarfilmregisseurin und Produzentin. Gemeinsam mit ihrem Ehemann Wolfgang Andrä und Stefan Petermann gründete sie ein Künstlerkollektiv, aus welchem die Produk­tionsfirma 1meter60 Film hervorging. Deren wichtigste Filme sind die Kino-Dokumentarfilme The Other Europeans In: Der Zerbrochene Klang und Pauls Schulweg und der Kino-Spielfilm Heimsuchung. Neben der Filmarbeit schreibt und fotografiert sie für eigene künstlerische Projekte. 
www.weimar8uhr.de | www.1meter60-film.de

Stefan Petermann wuchs in Werdau auf. Er studierte an der Bauhaus Universität Weimar. 2009 erschien sein Debütroman Der Schlaf und das Flüstern. Aktuell ist der Geschichtenband Der weiße Globus und  – als Herausgeber – der Bildband Bauhaus Graphic Shorts. Er erhielt zahlreiche Auszeichnungen, darunter den MDR-Literaturpreis, Stipendium Literaturhaus Bremen und Würth-Literaturpreis. Seine Erzählungen Nebenan, Der Zitronenfalter soll sein Maul halten und Die Angst des Wolfs vor dem Wolf wurden verfilmt. 2015 war er Stadtschreiber im oberösterreichischen Wels. Er lebt in Weimar. 
www.stefanpetermann.de
Die Autoren sind ab dem Zeitpunkt des Erscheinens des Buches in ganz Thüringen auf Lesereise unterwegs. Die jeweils aktuellen Termine finden sich unter www.jenseits-der-perlenkette.de/veranstaltungen/





 
